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Liebliche neue Cretonnes
Wir zeigen eine endlose Linie von

allen Sorten von Eretonne« in leichten,
dunklen und mittleren Farben, mit gro-

ßen. kleinen und dazwischen Blumen
Dessin«. mit vitlen ungewöhnlich an>

ziehenden Mustern für Veranda Zwtcke.
Es ist nicht schwierig, eine Auswahl zu
treffen, da sie all« ausgestellt sind aus
großen Ti chen zu folgendtn Preisen:
20c, 25c. Suc. 33c, 49c. 59c, SBc und

<1.25 die Elle.
Dritter Stock.

Lauge weiße Unterröcke
Diese« ist eine« der besten Unterröcke,

den wir je für da« Geld hatten. Ein-
facher Muslin, Pique oder Satine.
dicke, schwere Unterröcke, speziell geeig-
net zum Tragen mit dünnen, sommer-
lichen Kleidern, gerade oder.flounced'
Stile ant wellinform Ränden. Regu-
la« und extra Größen, »t und »l 25.

Zweiter Stock.

Hunderte von weißen
Kleidern und weißen

Kleiderröcke»
Neueste Frühling« Stile-Dutzende

von Sorten. Populiire Preise.
500 neue Frühling« weiße Kleider-

röcke. Viele hübsche Sttle?
Taille 22 b>« 4<i ebenso eine Partie

N.so'bi«
Gabardine«, Linens, Palm Beach Tuch
?in einer prächtigen Auswahl von Sti-
len. Taillemaß, 22 bis 4U. Soeben
eröffnet, neueste fesche Stile.

Weiße und farbige s-ommer Kleider.
Mittlere, kleine und exlra Größen bis
SS Büste. Eine vollständige Ausstell-
ung von netten, hübschen Effekten. Im
Prei« von «4.95, »5.5(1, »«.50 bis »25.

Zweiter Stock.

Tausende von Taillen
Spezielle Ausstellung: Seide, Cre-

pe«, Georgette. Voile« und Linen«.
Neue charmante Effekte. Weiße oder
Sombimuion Farben. Größen. 36 bis
62 Büste. Alle können befriedigt und
angepaßt werden in unserem Taillen
Departement, das größte und beste in
Scranton. Spezielle Taillen Werthe
?9sc, «1.50, »1.95, »2.50 und aus.

> wärt« bis zu »l 5 «xi.
Zweiter Stock.

blilMckms
eiolsnci Bimpson Lo.

Ul-lii? sVxomln« tveone.

O. B. Partrivge,
Advokat und Rechtsanwalt,

»IS Spruce Straße,

Ludwig T. Stipp,
Tontraktor >»d v»»«eißer,
ISZS Union Baak «ebSade.

»tse»h«f>»»d »«»Mich autgeführ«.
*

Vhe Zperners
(Deutsche« BtumnigeschSft)

Meie »»»reffe! SIS M»»e» «träte.

«chaltbei«. Florist,

A. Conrad ä- Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
wyimtng Ave. und Mulberrtz Straße,

Vcranton. Va.

wer -»ich Kett, Welt, wei» »»d
«eike»,' »et« «tkt», «ich sela Lebe»!«»,.

Bittor Koch.
Gegen»»«, de, D>, L. t w. ?i-cht»att,»,

Lackavouua Avenue, Scranton. P».

Gebrüder Schneider,
Gl,«»er« an» Metall. «r»e!ter

Anlcrnd.
Gewaltige Anstrengungen der

Prohibitions-Freunde.

Cracker Land-Expedition soll Hitse

Kultur im Süden?Entscheid»«,»
betreffs »e< Rechte von Reichs

Wird Wochenblatt.

Hältnisse halber, ihr Blatt eingestellt.
Das Blatt, unter Herrn Karl Loh-
manns Leitung, wird aber in seiner

gründete Zeitung sich im Verlaufe der

vielen Jahre ihres Bestehens erworben,
sicher erfreulich ist.

In New Uorker Handelskreisen ist
das Gerücht verbreitet, Präsident Wil-

Verpackungs - Industrie zu erhalten.
Wahrscheinlich dürfte dieses Embargo
im Herbste wieder aufgehoben werden,
wenn die Frucht- und Gemllse-Ver-
sandtzeit zu Ende ist. Zurzeit ist die
ganze Welt von den Zinnlieferungen

p g

Bummler eine Kampagne eröffnet wer-
den wird. Die Polizei ist angewiesen
worden, alle Männer zu verhaften,
welche erwerbslos angetroffen werden.
Der Mciyor erklärte, er habe Infor-
mation erhalten, daß genügend Ar-
beit für alle vorhanden sei, und fügte
hinzu, es grenze an Verrat, wenn
Männer während dieser kritischen Zeit,
in welcher die Armee und andere

arbeitslos herumlaufen.
Konvent fällt aus.

Im Auftrage des Präsidenten des
Deutsch-Amerikanischen Zentralbundes
von Pennsylvania, Herrn John B.
Mayer, teilt Bundessekretär Adolph
Timm mit, daß in diesem Jahre kein
Staatskonvent stattfinden wird.

Im vorigen Jahre war in Erie be-
schlossen worden, den diesjährigen

Konvent in Newcastle. Pa., abzuhal-
ten.

An Stelle des nicht stattfindenden
Staatskonvents wird eine Sitzung der

von Pennsylvania am Sonntag, den
17. Juni, in der Central-Turnhalle in
Pittsburgh abgehalten werden. Es
werden in diesem Jahre keine schriftli-
chen Berichte von den Präsidenten der
Stadt- und County Verbände erwar-
!et.

Mucker-Pläne.
Neulich hielten in Washington Mit-

sünf Pläne standen zur Er-
rterung: 1) Mittel und Wege zu sin-
en, durch welche man jene Klausel in

KcrNnton Wochenblatt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den »I. Mai IVI7.

tränke an Soldaten in Uniform ver-

hindern soll. 2) Pläne, trockene Zo-
nen um die Mobilisations- und Exer-
zierplätze zu schaffen, damit kein Ge>
triinkehändel stattfinden kann. 3) Pro>
hibition im ganzen Lande als ein»
Kriegs-Maßregel. 4) Die Frage zeit

fähigkeit der Nation zu erhöhen, ö.
Die Ratsamkeit des Planes berau
schende Getränke unter die Vorschris
ten des Harrison Droguengesetzes zu
stellen.

Gebleichtes Mehl schädlich.
Dr. James Atkinson von der Ge>

sundheits-Vehörde von New Uork hat
zwei Tauben sechs Wochen lang mit
dem Weißbrot gefüttert, wie es dü
Doktoren im Willard Parker-Hospital
bei ihren Mahlzeiten genießen. Am

ihnen entwickelt, die Beri-Beri im
Menschen entspricht. Der Doktor zieht
daraus den Schluß, daß gebleichtel

Wichtige Entscheidung.
Der Wortlaut der kürzlichen Ent-

scheidung des Bundesrichters Spee:
von Macon, Ga., betreffs des Rechte-

läßt ersehen, daß der Richter de»

Reichsdeutschen nicht das Recht zur
Einleitung von Klagen während de§

bis der Krieg beendet sein wird.

Der Neger Eli Persons, welcher die
Ermordung von Antoinette Rappal ge-

Tatortes des Mordes, bei Memphis,

2kXX> tiS 3000 veranschlagte Men-
schenmtngt wohnte der Verbrennung
bei. Die Kleidung des Negers wurde
mit Oel durchtränkt und er wurde

zogen, daß die Behörden erst davon

des Negers erblickten.
Neue Polarexpedition.
Um die seit 1913 verschollene

werden, zu erreichen. Von der zwei-
ten Hilss-Expedition, die den Dampfer
?Danmart" benutzte, ist seit ihrer An-
kunft in der Melville Bay im August

Die neue Expedition steht'unter Lei-
tung von Kapitän Robert A. Bartlett,

welcher mit Peary auf der Nordpol-

den Auspizien der Museum-Gesellschaft
und der American Geographica! So-
ciety, sowie der Universität von Illi-
nois abgeschickt. Sie besteht aus sechs

KusLanö.
Die Lage in Rußland immer

noch zweifelhaft.

«er machen angeblich Zsortschritte.
Gewaltiges Ringen an der Weft
front Zeppeline wieder tn Tiitig
»ei«.

Die Kriegslage.

Immer noch sind die Augen der
Welt auf Rußland gerichtet, in dessen

sal Europas liegt. Macht Rußland

Kampf fortsetzen wird oder nicht. Eng-
land hat alle Mittel erschöpft, um diese

viel mehr erreichen wird.
Der erste Kongreß der Delegaten

der Armee- und Marine-Offiziere be-
gann vor kurzem in seinem Haupt-

Mehr als 1600 Delegaten hatten sich

und sagte unter anderem: ?Für diese
Alarmruft ist ausreichender Grund
vorhanden, denn dit Schlagfertigkeit
dtr Armee hat sehr bemerkbar dadurch
gelitten, daß sich zwischen Offizieren
und Mannschaften Mißtrauen und
Meinungsverschiedenheiten entwickelt
haben. Die russische Armee, die noch
gestern so schlagfertig war, ist heute
zu völliger Unfähigkeit verdammt, und

den Provinzen Südrußlands ausstreckt,
und sich.mit den jetzt besetzten Gebieten
noch nicht einmal zufrieden geben will."

Zu größlen Anstrengungen spornte
der General dann den Kongreß an,
um die inneren Zustände in der Ar-
mee zu bessern, die Disziplin wieder
herzustellen, und alles zu tun, um
Offizierskorps und Mannschaften einig

gierung hat, unter dem direkten Ein-
flüsse der britischen Agenten, eine Er-
klärung veröffentlicht, die gewisserma-
ßen die politische Platform der Regie
rung repräsentiert. Es heißt darin
unter anderem:

Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit

wie folgt, festgelegt:
.Erstens:?ln ihrer Auslandpolitik

de P '

stellen.
?Drittens: ?Die provisorische Re-

gierung wird die wirtschaftliche Zer-

möglich« Weise mit Energie weiter ge-

.Wnftens: ?Die provisorisch« Re-
gierung wird es der gesetzgebenden Ver-

?Sechstens:?Jm Interesse der Ein-

Schnelligkeit weiter fortgesetzt werden.
.Achtens: ?Die provisorische Regie

rung wird serner alle möglichen An-

Nummer ss.

beliebt. Durch solche banale Redens-
arten dürste sich selbst das sonst nicht
verwöhnte russische Volk nicht so leicht

gen weiter fortgesetzt und die Alliierten
brüsten sich, daß sie befriedigende Fort-
schritte machen. Die Italiener habe«

Fortgang und fordert täglich bedeu-
tende Opfer. Unter den Schiffen, die
in der vorigen Woche versenkt wurden,
befanden sich einige große Dampfer, die
mit Truppen und Kriegsmaterial bela«

Dr. Friedrich W. Lange»
Deutscher Nrzt,

ZIS Jefsersoa Avenue, nahe Linde» M.
vfße«Et,»»«»i B?lv »«»Uta««, »-

« »«4»«««,« »»» 7-« >»«»»«
Leid« lileph,»«

vr.üämouä 5. DollQiPU».
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank Sebilude, Weshw».
ton Nve. und Spruce Straße.

S« »i,d deutsch «espioche».

«m. Urostei Söhne,
Deutsche Metzge»,

lIIS Jackson Stra?,
tefn» die f«i»fte» «Seste >» H»»e Giri; «K»»so »lle «orte» frische« »»» >l,>e»S<,ltiß
,wsch.».,chfleisch m s. ».

Lmschel Vairs Co.

Pastcuristrtek Milch undßah«,
82T Hampton Straße.

Velde Telephone. Ecke ». N»«««»

Eisenwaare», Blech - Arbeit««,
Farbe und Oel,

Damps- »»d Heikwasserheiz««>,
Ptnmbing,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Str. SS»?SS 7 Penn «Venne.

Veter StkpV,

va»«rifier «»d E«»tralt«e,
Visire, 327 «. Washlngt»» »»«»«,

,I»sk» V-» »»» Pßaftmina«^B«cks>et»».
G»ri,»iüi»> ,» Ol See»»«,» ,»»

p««», Pa. »«<?t»dr«»»e,e< ,» N»» Mia,


